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 Paracycling-Europacup                Deutsche Meisterschaft 
 

  am 22./23.06.2013      in Elzach 
 

Am vergangenen Wochenende trafen sich über 100 Radsportler mit Handicap zum internationalen 
Rennen um den Europacup im Einzelzeitfahren und im Straßenrennen sowie der Deutschen 
Meisterschaft. Ein besonderes Highlight für die Teilnehmer waren natürlich die Siegerehrungen und 
für die Elzacher Bürger die Straßenrennen erstmals entlang der Hauptstraße. Die Stadt Elzach 
bedankt sich bei der RV Concordia Prechtal, dem DRK, der Polizei und allen Helfern für diese 
gelungene Veranstaltung. Wir danken auch allen Anwohnern für das Verständnis für die 
Verkehrsbeeinträchtigungen. 

                                                 Foto:  Wolfgang Bischoff 

 
 
 
 
 
 
 

Vergangenes Wochenende war Yach erstmals 
Veranstalter eines Openair-Kinos mit  2 Kino- 
filmen der Superlative. Gezeigt wurde der neue 
James Bond-Film „Skyfall“ und Till Schweiger 
in „Kokowääh“.  Besucher konnten bestes 
Kino auf der Großleinwand sehen. 
                                                                                               Foto: Claus Michael Hoch                         

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  
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 Stadt Elzach
 Landkreis Emmendingen

Stellenausschreibung

Die Stadt Elzach stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mitarbeiter/in für den 

Reinigungsdienst
im Schulzentrum Elzach ein. Die Übertragung von Ver-
tretungstätigkeiten oder auch anderer Arbeiten bleibt 
vorbehalten. Es handelt sich um eine unbefristete Teil-
zeitbeschäftigung mit einer regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden (nachmittags).
Erwartet werden Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie eine 
zügige und gründliche Arbeitsweise.
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst – TVöD -.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis spätestens  10. Juli 
2013 an das Bürgermeisteramt Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach, zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Croin (Tel.: 07682/804-
20) gerne zur Verfügung.

Wiederholter Hausfriedensbruch 
im Elzacher Freibad
Die Schwimmbadsaison ist dank der Mithilfe vieler Perso-
nen und der fi nanziellen Unterstützung der IG - Bad sehr 
gut gestartet. Darüberhinaus hat sich die neue Riesenrut-
sche schon zum absoluten Publikumsmagneten entwi-
ckelt.
Umso bedauerlicher ist es, dass es wiederholt zu nächt-
lichem Hausfriedensbruch und Sachbeschädigung im 
Freibad gekommen ist. Unbekannte Personen haben 
Mülleimer ausgekippt, das Becken verunreinigt sowie 
Vorhänge der Umkleide abgerissen. Aufgrund von Glas-
scherben hat sich auch schon ein Kind verletzt. Hierbei 
handelt es sich nicht mehr nur um ein Kavaliersdelikt 
und die Stadt Elzach kann und will dies nicht mehr län-
ger tolerieren. 
Wir rufen daher die Anwohner des Schwimmbades und 
andere Personen, die etwas bemerken dazu auf, bei son-
derbaren Geräuschen oder nächtlichem Lärm bitte die 
Polizei zu verständigen. Helfen Sie uns bitte dabei, die 
Attraktionen des Schwimmbades zu schützen. 
Stadt Elzach

Dienststellen der Stadtverwaltung 
Elzach geschlossen
Am Donnerstag, den 27. Juni 2013 sind alle Dienststellen 
der Stadtverwaltung Elzach, die Ortschaftsverwaltungen 
und die Stadtwerke geschlossen.
Bürgermeisteramt Elzach

Liebe Eltern,
lieber Kinder und 
Jugendliche,
es liegen noch mehrere 
Ferienpässe zur Abho-
lung bei uns bereit. Bit-
te holt sie bis spätestens Freitag, 28.06. bei Frau Neumaier, 
Zimmer Nr. 1, EG. ab. Ansonsten werden die zugeteilten 
Plätze an andere Kinder vergeben.
Die Ferienpässe gelten als Anmeldebestätigung und sind 
zu den einzelnen Veranstaltungen mitzubringen.
Herzliche Grüße vom
Orga-Team

Verabschiedung von Frau Carola Riffel als 
Kustodin des Heimatmuseums Elzach 
Frau Carola Riffel wurde nach 16 Jahren Amtszeit im Rah-
men einer kleinen Feierstunde im Sitzungssaal des Rathau-
ses Elzach offi ziell als ehrenamtliche Leiterin des Heimat-
museums Elzach verabschiedet.
Frau Riffel hatte die Leitung des Heimatmuseums Elzach 
1997 von Herrn Erwin Neumaier übernommen und in der 
Folge in die Moderne überführt. 
Bürgermeister Roland Tibi betonte, dass sich Carola Riffel 
große Verdienste um das Heimatmuseum Elzach erworben 
hat. Er sprach ihr Dank und Anerkennung für den hohen 
Aufwand aus, den sie betrieben hat, um aus dem Heimat-
museum Elzach das zu machen, was es heute ist. Es ist ihr 
insbesondere gelungen, das vorher weniger beachtete Hei-
matmuseum im Herzen der Stadt stärker in das Bewusst-
sein der Öffentlichkeit zu rücken. Gleichzeitig bildete sie in 
dieser Zeit die Verbindungsklammer zum Heimatgeschicht-
lichen Arbeitskreis Elzach, mit dessen Unterstützung zahl-
reiche Veranstaltungen durchgeführt werden konnten. Sie 
übergibt nun die Leitung des Heimatmuseums Elzach in die 
Hände des Heimatgeschichtlichen Arbeitskreises.

    STADT ELZACH
 
 Landkreis Emmendingen

 
Die Stadt Elzach sucht für ihren Kindergarten „Spat-
zennest“ im Stadtteil Oberprechtal (1 Regelgruppe, 1 
Kleinkindgruppe) zur Betreuung der Kinder in der Re-
gelgruppe zum 01. September 2013 einen/eine

staatlich anerkannte/n Erzieher/Erzieherin
als Elternzeitvertretung für den Zeitraum bis 29.09.2014 
in Teilzeitbeschäftigung mit einem Umfang von  40 %  
(derzeit ca. 15,6 Stunden wöchentlich verteilt auf 3 Vor-
mittage).

Wir bieten:
-  eine Gemeinde als Träger, welche die Bedeutung der 

Arbeit im`Kindergarten anerkennt und unterstützt
- Arbeitsbedingungen und Vergütung nach TVöD
-  angenehmes Arbeitsklima zwischen Team, Eltern und 

Träger
Wir erwarten:
- hohe fachliche und soziale Kompetenz 
- partnerschaftliche Zusammenarbeit im Team 
-  eine unterstützende und wertschätzende Haltung ge-

genüber Kindern und Eltern
-  Belastbarkeit, Flexibilität, Engagement und Verant-

wortungsbewusstsein 

Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeug-
niskopien) bis 15. Juli 2013 an das Bürgermeisteramt El-
zach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach.
Für Rückfragen und Auskünfte stehen Ihnen Kinder-
gartenleiterin Ulrike Fischer (Tel.: 07682/921892) oder 
Hauptamtsleiter Christoph Croin (Tel.: 07682/804-20) 
gerne zur Verfügung. 
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v.l.n.r. Franko Liso, Philipp Häßler, Carola Riffel, BM Tibi

Frau Riffel bezeichnete das Heimatmuseum Elzach in sei-
nem heutigen Erscheinungsbild als ihr Kind. Jetzt sei der 
richtige Zeitpunkt zu gehen. Frau Riffel würdigte an die-
ser Stelle auch die Arbeit von Josef Weber, Erwin Neumaier 
und Herrn Erich Schätzle, ohne deren große Unterstützung 
in all diesen Jahren dies in dieser Form nicht möglich ge-
wesen wäre. 
Ein Dank sprach sie aber auch dem städtischen Bauhof 
mit dem Leiter Technische Dienste, Herrn Franco Liso, und 
Herrn Stefan Kasper aus. Gerade Herr Kasper hat großen 
Anteil am Erhalt und der Neugestaltung des Heimatmuse-
ums. Carola Riffel öffnete letztmals am gestrigen Dienstag 
die Pforten des Heimatmuseums Elzach. 
Der Heimatgeschichtliche Arbeitskreis wird bis zum Herbst 
die entsprechenden Vorbereitungen treffen, damit der 
Museumsbetrieb wieder geordnet weitergeführt werden 
kann.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 einzelner Schlüssel, 1 Ring, 1 Fotoapparat, 2 Damenfahr-
räder. 

Elzach
26.06.1936 Manfred Zein Neunlindenstraße 2
27.06.1926 Rosa Burger Eckstraße 2

Yach
26.06.1933 Alexander Schätzle Dorfstraße 22

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Müllabfuhr im Juli und August 
wöchentlich
Die grauen Tonnen werden im Juli und August wieder wö-
chentlich geleert. Die Abfuhr erfolgt am gleichen Wochen-
tag, an dem der Hausmüll bisher abgeholt wird. Die Termi-

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 26.06. Glocken-Apotheke, Waldkirch-Kollnau
    Kollnauer-Str. 1, Tel. 07681 7054
    Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Do., 27.06.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, 07682 392
Fr., 28.06. Apotheke am Heidacker, Freiamt
    Hauptstr. 57, Tel. 07645 917877
    Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 29.06.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
So., 30.06.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
    Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mo., 01.07. Nikolai-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 02.07. Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 29./30.06.2013
Dr. Sabine Ohrt-Volkert, Tühringer Str. 7, Denzlingen
Tel. 07666 7868

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen

Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0

Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Mi 16.00 - 19.00 Uhr, Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33

Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/933589-0, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
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ne können auch dem Abfallkalender entnommen werden. 
Bedingt durch die wöchentliche Abfuhr und die Ferienzeit 
müssen die Tourenpläne teilweise geändert werden. Da-
durch kann sich die bisher gewohnte Uhrzeit für die Leerung 
der grauen Tonne ändern. Die Tonnen müssen deshalb am 
Abholtag bereits um 6 Uhr am Straßenrand bereitstehen. 
Die anderen Abfuhrtermine bleiben auch im Sommer unver-
ändert: Die Papiertonne wird alle vier Wochen geleert, die 
Gelben Säcke werden alle zwei Wochen abgeholt. 

Einladung zur Ausstellung der Kunstwerke 
des Europäischen Wettbewerbs 2013
Über 500 Schüler und Schülerinnen aus dem Landkreis Em-
mendingen haben sich dieses Jahr am 60. Europäischen 
Wettbewerb beteiligt. Vom 1. bis 24. Juli 2013 werden im 
Haus am Festplatz in der Schwarzwaldstr. 4 in Emmendin-
gen die 139 künstlerischen Arbeiten ausgestellt, die einen 
Orts-, Landes- oder Bundespreis gewonnen haben. Die Bil-
der können von Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 15.30 
Uhr, am Donnerstag von 7.30 bis 18 Uhr und am Freitag von 
7.30 bis 12 Uhr angeschaut werden. 
Das Motto des diesjährigen Jubiläumswettbewerbs lautete 
„Wir sind Europa! Wir reden mit! 2013 – Europäisches Jahr 
der Bürgerinnen und Bürger“. Die Kinder und Jugendliche 
haben Aufgaben zu „Woanders in Europa“, „Wie schmeckt 
Europa“ oder „Menschen- und Bürgerrechte“ umgesetzt: 
Sie haben Bilder zu Reisen mit Freunden durch Europa ge-
malt, europäische Speisekarten gezeichnet oder Wörterbü-
cher und Spiele erfunden.

Das Landratsamt Emmendingen, Forstamt, informiert:

Sommerprämie für Fichten-/
Tannen-Stammholz
Aktuell werden derzeit die ersten zentralen Holzverkaufs-
verträge mit den hiesigen Sägewerken für das kommende 
halbe Jahr 2013 abgeschlossen. Die Lage auf den Schnitt-
holzmärkten ist derzeit gut. Schnittware wird v.a. für die 
Inlandsnachfrage rege nachgefragt.
Bedingt durch den langen Winter wurde Rundholz aber 
nur unterdurchschnittlich im Vergleich zu den Vorjahren 
im Wald geschlagen. Dieses Rundholz konnte zu guten 
Preisen schnell vermarktet werden. Allerdings war es nicht 
möglich, Lagervorräte für die kommenden drei Sommer-
monate aufzubauen.
Die hiesigen, regionalen Nadelholzsägewerke und die Pa-
pierindustrie benötigen für die kommenden Monate drin-
gend Holz. Diese Werke drängen auf Erfüllung der Liefer-
verträge, die zum Teil bisher nicht zur Gänze ausgeliefert 
werden konnten. In einigen dieser Betriebe wird schon 
über eine reduzierte Produktion wegen des Rundholzman-
gels diskutiert.
Um dieses Dilemma zu mildern, wurden die Preise für Fich-
ten- und Tannen-Stammholz für die kommenden Monate 
Juli, August und September um 3 € erhöht. Ab dem 1. Ok-
tober gehen die Preise wieder auf das jetzige Niveau des 2. 
Quartals 2013 zurück.
Eine Nadelholzbereitstellung über die Sommermonate 
lohnt sich mit dieser Prämienzahlung also besonders.
Im Hinblick auf die Saftzeit und die Vermeidung von Rin-
denverletzungen im WaIdbestand empfi ehlt das Forstamt 
mit dem Holzeinschlag dieses Jahr schon früh im Septem-
ber zu beginnen. Damit profi tiert der Waldbesitzer noch 
von der Sommerprämie.
Daher bittet das Forstamt die Privatwaldbesitzer jetzt den 
Holzeinschlag schon zu planen und vorzubereiten. Ihr Re-
vierleiter unterstützt sie dabei gerne.

Anmeldungen am Berufsschulzentrum Waldkirch:

Abitur an der Wirtschaftsoberschule
Bis zum 15. Juli sind noch Anmeldungen für die Wirt-
schaftsoberschule (Berufsoberschule) möglich. Der Bil-
dungsgang schließt mit dem Abitur ab und richtet sich vor-
rangig an qualifi zierte Interessenten, die bis Ende Juli 2013 
eine betriebliche Berufsausbildung abgeschlossen haben.
Das Waldkircher Berufsschulzentrum ist zentraler Schuls-
tandort für Interessenten aus dem Landkreis Emmendin-
gen, der Ortenau, dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und der Stadt Freiburg.
Es gelten die folgenden Aufnahmevoraussetzungen:
1.  Mittlerer Bildungsabschluss
und
2.  Abgeschlossene duale Berufsausbildung 
  oder Abschluss Berufskolleg II mit „Wirtschaftsassistent/

in“oder Abschluss Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb 
der FH-Reife

  oder mindestens fünfjährige kaufmännische Berufser-
fahrung

Wird die zweijährige Wirtschaftsoberschule mit zwei 
Fremdsprachen gewählt (Spanisch oder Französisch/Anfän-
gerniveau), wird die allgemeine Hochschulreife erworben, 
die bundesweit zu allen Studiengängen an allen Univer-
sitäten berechtigt. Mit nur einer Fremdsprache (Englisch) 
wird die auf Baden-Württemberg begrenzte Fachgebunde-
ne Hochschulreife erreicht.
Der Besuch der Wirtschaftsoberschule berechtigt zu Leis-
tungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(Bafög). Schulgeld wird nicht erhoben. Es besteht Lernmit-
telfreiheit.
Anmeldungen nimmt das Berufsschulzentrum, 79183 
Waldkirch; Merklinstaße 21, entgegen. Weitere Auskünfte 
über 07681/479320 oder www.bsz-waldkirch.de.
Berufsschulzentrum Waldkirch
Die Schulleitung

Hochwasserschäden
Auch in Baden-Württemberg kam es durch Starknieder-
schläge im Zeitraum vom 30. Mai bis 2. Juni 2013 zu einer 
Hochwasserlage mit Überfl utungen. Glücklicherweise hat 
diese nicht das Ausmaß erreicht wie in einigen anderen 
Bundesländern. Dennoch sind auch hier Bürgerinnen und 
Bürger vom Hochwasser betroffen. Die Landesregierung 
prüft deshalb die Möglichkeiten einer fi nanziellen Unter-
stützung von Privatpersonen bei bedeutenden Schäden, 
die nicht versichert und nicht versicherbar sind.
Betroffene Bürgerinnen und Bürger sollten, sofern noch 
nicht geschehen, Schäden ihrer Versicherung melden und 
diese auch ihrer Stadt/Gemeinde vorsorglich anzeigen. Die 
Städte und Gemeinden werden gebeten, die angezeigten 
Schäden zu dokumentieren. Dadurch kann sichergestellt 
werden, dass die Landesbehörden im Falle eines Hilfepro-
gramms entsprechend tätig werden können.
Hellstern
Ministerialdirigent
Innenministerium Baden-Württemberg

Die Zukunft der jungen Menschen im länd-
lichen Raum - Einladung zum regionalen 
Workshop
das bewilligte LEADER-Projekt „Die Zukunft des jungen 
Menschen im ländlichen Raum“ geht in die nächste Runde. 
Bei der Auftaktveranstaltung am 24. Juni 2013 stand die 
Vorstellung des Gesamtprojektes, der teilnehmenden Ge-
meinden und Städte sowie des uns begleitenden und be-

Achtung Redaktionsschluss!
Redaktionsschluss im Rathaus für das Mitteilungsblatt 
der Kalenderwoche 27 (Erscheinungstermin ist Mittwoch, 
03.07.2013) ist am Montag, den 01.07.2013, 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Das Bürgermeisteramt
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ratenden Teams des Instituts für angewandte Sozialwissen-
schaften (IfaS) im Mittelpunkt. Wolfgang Hauser, aus dem 
Landkreis Tuttlingen hat über die Jugendstudie referiert.
Im nächsten Schritt analysieren wir gemeinsam in regiona-
len Workshops die lokalen Strukturen. Gleichzeitig defi nie-
ren wir die verschiedenen Rollen der an der kommunalen 
Entwicklung Mitwirkenden, unter dem Aspekt der Jugend-
beteiligung. Ziel ist es, eine gemeinsame Haltung zum The-
ma Jugendbeteiligung zu entwickeln und darauf aufbau-
end die nächsten Arbeitsschritte kennenzulernen.
Wir werden die wesentlichen Ergebnisse der Jugendstudie 
"Ländliche Lebenswelten - Mobilitäts- und Netzwerkunter-
suchung" des Landkreises Tuttlingen in Kürze vorstellen. 
Diese Studie führt ein in die Lebenswelten und Perspek-
tiven junger Menschen im ländlichen Raum. Eine Überle-
gung hierbei wird sein, welche der Tuttlinger Ergebnisse 
uns eine Orientierung für unsere Projektgemeinden geben 
werden.
Ich möchte Sie deshalb recht herzlich zum

Regionalen Workshop
am 08. Juli 2013, von 17 – 21 Uhr

Haus des Gastes, Elzach, Kreuzstr. 10 
einladen.
Wir möchten mit dieser Einladung alle für den weiteren 
Verlauf des Projektes und für die langfristige Einbindung 
der jungen Generation an unserer kommunalen Entwick-
lung ansprechen. Zur weiterführenden Planung der Veran-
staltung bitten wir um entsprechende Anmeldung unter 
der E-Mailadresse janine.bliestle@ifas-stuttgart.de.
Ich freue mich sehr über Ihre Teilnahme und Ihre Unterstüt-
zung des Projektes. Roland Tibi, Bürgermeister

Markt der Naturparks in Horb
Am 30. Juni fi ndet in Horb am Neckar der Markt der 
Naturparks 2013 statt. Die sieben Naturparks im 
Land präsentieren sich mit ihren Produkten und An-
geboten ebenfalls.
Anlässlich der Heimattage Baden-Württemberg 2013 wird 
nicht nur der Naturpark Südschwarzwald mit seinen An-
bietern vertreten sein, sondern auch die weiteren sechs 
baden-württembergischen Naturparks. „Hier fi nden die 
Besucher alles, was die besonderen Landschaften der Na-
turparks Baden-Württembergs bieten. 
Zwischen 11 und 18 Uhr erwarten die Besucher zwischen 
Flößerwasen und Inselspitze am Fuß der Horber Altstadt 
allerlei Köstliches und Unterhaltsames:
Über 70 Stände bieten saisonale und regionale Spezialitä-
ten an. Es gibt Vorführungen zu traditionellem Handwerk, 
wie Korbmacher, Bürstenbinder oder Drechsler. Es können 
Stocherkahnfahrten auf dem Neckar unternommen oder 
E-Bikes getestet werden. Für Kinder gibt es einen Streichel-
zoo. Abgerundet wird das Ganze durch ein buntes Rah-
menprogramm.
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.naturpark-suedschwarzwald.de
Naturpark Südschwarzwald

Neue Weiterbildung zum Gästeführer 
startet im Herbst
Ab Herbst 2013 startet erneut die Weiterbildung zum 
„Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald“. 
Die VHS Hochschwarzwald bietet ab Herbst 2013 eine Wei-
terbildung zum Gästeführer im Naturpark Südschwarz-
wald an. Die Teilnehmer erwartet ein Lehrgang mit 240 
Unterrichtsstunden, die sich in Präsenz- und Selbstlernpha-
sen aufgliedern. Der Lehrgang bildet zudem den ersten 
Baustein zur Gästeführerzertifi zierung nach DIN EN. Die 
Weiterbildung ist ein Kooperationsprojekt der Volkshoch-
schule Hochschwarzwald, dem Naturpark Südschwarzwald, 
dem Verein der Gästeführer im Naturpark Südschwarzwald 
und der Schwarzwald Tourismus GmbH. 
Im Jahr 2005 wurde der Verein der Gästeführer im Natur-
park Südschwarzwald gegründet. Dieser vertritt die Inter-

essen des Naturparks Südschwarzwald und kümmert sich 
um die Steigerung der nachhaltigen touristischen Attrakti-
vität dieser Region durch qualifi zierte Gästeführer. Als Mit-
veranstalter unterstützt der Verein aktiv die Weiterbildung 
zum Gästeführer. Im Rahmen des Informationstermins am 
Dienstag, 10. September 2013, um 18 Uhr im Konferenz-
raum der Kurverwaltung Neustadt wird das Lehrgangskon-
zept ausführlich erläutert.
Ein Informationsfl yer sowie der Zeitplan ist bei der VHS 
Hochschwarzwald, Tel. 07651-1363, erhältlich.
Naturpark Südschwarzwald

Die elrec-kombeg gGmbH präsentiert sich 
am 1. Tag der offenen Türen in der Kanau-
straße in Herbolzheim am 08.06.2013
Auf Initiative des Herbolzheimer Handels- und Gewerbe-
vereins (HuG) fand am 08.06.2013 erstmalig ein „Tag der 
offenen Türen“ in der Kanaustraße in Herbolzheim statt. 
Als einer der insgesamt 7 teilnehmenden Betriebe präsen-
tierte sich die Herbolzheimer Beschäftigungsgesellschaft 
elrec-kombeg gGmbH bei strahlendem Wetter ihren Gäs-
ten und beeindruckte einmal mehr durch die Vielfalt ihres 
Leistungsspektrums: die attraktive Präsentation von unter-
schiedlichen handwerklichen Dienstleistungen und päda-
gogisch begleiteten Projekten, kunstvoll gestaltete Stände 
des „Stromsparchecks“ für einkommensschwache Haus-
halte sowie des „Tafelgarten Sexau“ und letztendlich das 
weit über die Region bekannte Atelierprojekt „WerkTage“ 
ließen auf einen Blick erkennen, dass die engagierte Förde-
rung, Begleitung und Integration von langzeitarbeitslosen 
Menschen bei allen Maßnahmen im Mittelpunkt steht.
Großen Anklang fand das Ereignis auch bei MdB Peter 
Weiß (CDU): in Begleitung von Christian Ramm, dem neuen 
Chef der Arbeitsagentur Freiburg, ließ er sich vom eben-
falls neuen Geschäftsführer der elrec-kombeg gGmbH, Pa-
trick Krezdorn, unter anderem über die bundesweite Akti-
on „Stell mich an, nicht ab!“ informieren: die Kampagne 
des Deutschen Caritasverbandes und ihres Fachverbandes 
„Integration durch Arbeit“ will im Vorfeld der Bundestags-
wahl mit Hilfe von so genannten „Aufstellern“ verstärkt 
auf die schwierige Situation von langzeitarbeitslosen Men-
schen hinweisen, die nach wie vor nicht vom Aufschwung 
profi tieren. 

und Oberprechtal

Am Sonntag, 30. Juni laden wir zum Gottesdienst um 10.30 
Uhr nach Emmendingen an der Steinhalle recht herzlich 
ein. Anschließend bis 15.00 Uhr gibt sich die Möglichkeit 
sich zu begegnen und verschiedene Angebote des Kirchen-
bezirks kennenzulernen.

Dienstag, 2. Juli um 15.00 Uhr Gemeindekaffee in Elzach

Pfarrbüro Elzach geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 02. Juli und Mittwoch, 03. Juli 
2013 wegen Renovierung vom Treppenhaus geschlossen. 
Am Donnerstag, 04. Juli 2013 ist das Büro wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten geöffnet.
Wir bitten um Beachtung. Kath. Pfarramt, St. Nikolaus 
Die Seelsorgeeinheiten Oberes und Mittleres Elztal laden 
Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene zu einem Taizé-
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Aufenthalt vom Sonntag, den 28. Juli bis Sonntag, den 4. 
August ein. Wer Interesse auch von anderen Pfarreien hat, 
kann sich beim kath. Pfarramt St. Nikolaus oder beim kath. 
Pfarramt St. Michael, Gutach, melden. Der Unkostenbei-
trag ist je nach Zahl der Anmeldungen 100 – 120 €. Die An-
meldungen sollten bis Freitag, den 5. Juli, abgegeben sein. 
Die Kontaktpersonen sind: Werner Speinle, Pastoralrefe-
rent der Seelsorgeeinheit Oberes Elztal und Pfarrer Jens 
Fehrenbacher, Leiter der Seelsorgeeinheit Mittleres Elztal.

SA – 29.06.2013 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO – 30.06.2013 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst
    Vorbereitungs-Team

SO – 30.06.2013  19.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO – 30.06.2013  09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Am 29. und 30. Juni 2013 führt die Freiwillige Feuerwehr, 
Abt. Elzach wieder ihr traditionelles "Hafenfest" in der Al-
fi ng durch. Hierzu möchten wir die Bevölkerung sowie die 
Kur-und Feriengäste herzlich einladen.
Unser Festprogramm:
Samstag, den 29. Juni 2013
 20.00 Uhr   Eröffnung, Musik und Unterhaltung mit der 

Tanzband "Lederarsch"
Sonntag, den 30. Juni 2013
11.15 Uhr  Hafenkonzert mit der Jugendkapelle Elzach
12.00 Uhr  Hafenkonzert mit der Stadtmusik Elzach
14.30 Uhr   Kinderfest mt Spielen und Preisen, organisiert 

von der Jugendfeuerwehr
18.30 Uhr   Musik und Unterhaltung mit dem "Bergacker 

Duo"
Eintritt frei !
Wir weisen darauf hin, dass die Vorschriften des Jugend-
schutzgesetzes beachtet werden!
Mit kameradschaftlichem Gruß die Feuerwehr Elzach

Veranstaltungen von 26.06.2013 bis 03.07.2013

Mittwoch, 26.06.2013 
09:00 - 11:00   Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2, 

79215 Elzach 
      Mini-Workshop „Selber machen macht 

Spaß“ Oma`s Mückenschreck - wir berei-
ten zwei Hausmittel zu. Kosten: 12 € + 
Mat. Anmeldung Tel. 07682/925411 

Freitag, 28.06.2013 
09:30 - 14:00  Elzach 
      Kinderwagentour zum Stadtrainsee, 

Waldkirch mit Einkehr Eltern, Großel-
tern,... und Geschwisterkinder, die sehr 
gut mithalten können sind herzlich ein-
geladen. kostenlos, Spenden sind herz-
lich willkommen

Freitag, 28.06.2013 
15:00 - 17:00  Hauptstr. 75, 79215 Elzach 
      Kreativworkshop in der Seifentru-

he „Blütenseifen selbstgestalten“ je-
den Freitagnachmittag ab 15 h können 
Groß und Klein unter Anleitung ihre ei-
gene Seife herstellen. Anmeldung Tel. 
07682/925470

Freitag, 28.06.2013 
16:00      Faklerhof, Fissnacht 3, 79215 Elzach 

Prechtal 
      Pferdewagenfahrt beim Faklerhof Pfer-

dewagenfahrt mit anschl. Besichtigung 
des Faklerhofes und Verköstigung von 
selbsterzeugten Prod. Anmeldung bei 
der Touristinfo Oberprechtal

Freitag, 28.06.2013 
16:00 - 18:00   Urlaubsbauernhof Schlosshof Schlosshof-

weg 3 79215 Elzach-Prechtal 
      Info-Nachmittag für Lehrer Lehrer, die 

mit Ihren Schülern den Hof besuchen 
wollen, erhalten hier einen ersten Ein-
blick. Kostenlos

Samstag, 29.06.2013 
07:30 - 12:00  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
     Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 29.06.2013 
09:00      Haus des Gastes, Am Schießgraben, 
     79215 Elzach   
     Internationale Wandertage 
Samstag, 29.06.2013 
Sonntag, 30.06.2013 
     Alfi ng, 79215 Elzach 
      Hafenfest Traditionelles Sommerfest der 

Freiwilligen Feuerwehr Elzach 
Samstag, 29.06.2013 
20:00      Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach Ober-

prechtal 
      Konzertabend des MGV Eintracht Ober-

prechtal unter dem Motto „Eine Reise 
durch Europa“ präsentiert der MGV ei-
nen bunten Melodienreigen – mit 5 Gast-
chören Eintritt frei!!!

Sonntag, 30.06.2013 
15:00 - 17:00   Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 79215 Elzach 

Yach 
      Besichtigung des Heimatmuseum Yach 

Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- und 
feiertags von 15.00 -17.00 Uhr geöffnet 
oder nach Vereinbarung. Kontakt: C.M. 
Hoch, 07682/924382 oder M. Nopper, 
07682/7772 

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
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Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Zu Gast in Steige

„Fête de la Musique“ – das hört sich gut an, dachte der 
Akkordeonclub Oberes Elztal und reiste anlässlich dieses 
jährlich stattfi ndenden Ereignisses am 21. Juni 2013 in die 
französische Partnerstadt  von Elzach, in den Ort Steige in 
der Gemeinde Val de Villé. Dort begeisterte das deutsche 
Orchester die zahlreichen französischen Zuhörer mit einem 
bunt gemischten Programm ihres Repertoires: Happy Mu-
sic, Oh Happy Day sowie Edith Piaf und viele andere Stücke 
wurden laut beklatscht. Dirigent Viktor Trippel zeigte sich 
äußerst zufrieden mit dem ersten Auslandsauftritt des Ak-
kordeonclubs.

Die nächste Monatsversammlung fi ndet am Freitag, den 
28.06.2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirschen "Dorfmüh-
le" statt. Thema des Abends: Honigtauer!zeuger!

Abendwanderung
Zu unserer Abendwanderung am Mittwoch, 10. Juli 2013 
laden wir Mitglieder und Gäste herzlich ein.
Wir treffen uns um 17.00 Uhr auf dem Kirchplatz und wan-
dern dann über den Elzweg – Eilet – Galgenweg zum Do-
rerhof in der Frischnau (Gehzeit ca. 1,5 Stunden). Dort wer-
den wir uns mit hausgemachten Köstlichkeiten stärken und 
den Abend ausklingen lassen (nur bei trockener Witterung 
möglich).
Für eine Heimfahrtmöglichkeit ist gesorgt.
Wer nicht mitwandern will, ist auch beim gemütlichen Teil 
willkommen.
Info unter Tel. 8684

Kuchen fürs Wochenende
Haben Sie Ihren Kuchen fürs Wochenende schon gebacken?
Nicht nötig!  Die Kath. Bücherei Elzach verkauft am 29.06.13 
selbstgebackene Kuchen und Torten auf dem Wochenmarkt. 
Fangen Sie den Samstagmorgen mit einer Tasse Kaffee auf dem 
Markt an und suchen Sie sich den Sonntagskuchen bei uns aus.  
Über eine Kuchenspende würden wir uns sehr freuen.
Vielen Dank  Kath.  Bücherei Elzach

Vergelts Gott, Dankeschön, Merci!
Auch wir haben die 72h-Aktion sehr gut gemeistert und 
der Prechtäler Kleinkindgruppe einen tollen Außenspiel-
bereich gebaut. Mit viel Elan und Spaß vergingen die 72h 
wie im Fluge. Doch was wären wir ohne all die tatkräfti-
gen Helfer, Spender, Anwohner, Freunde und Gönner! An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Sach- und 
Geldspender:
Nikolaus Dufner (Prechtal), Getränke Häringer, Schwanen 
Da Mimmo, Conca D‘ Oro, Krone Elzach, Autohaus Schmid, 

Dienstag, 02.07.2013 
10:00 - 11:30   Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach Ober-

prechtal 
      Gästebegrüßung mit anschl. Dorfrund-

gang Bei einem Umtrunk mit anschlie-
ßendem Dorfrundgang erfahren Sie Wis-
senswertes über Oberprechtal 

Dienstag, 02.07.2013 
14:00 - 18:00  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
     Wochenmarkt in Elzach 
Dienstag, 02.07.2013
      Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 79215 Elz-

ach Besichtigung der heimatkundlichen 
Sammlung derzeit nicht möglich 

Dienstag, 02.07.2013 
15:00      „Seifentruhe“ Hauptstr. 75, 79215 Elzach 
      Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung Ein Nachmittag für Groß 
und Klein. Anmeldung unter Tel. 
07682/925470 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt  Oberprechtal
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr Mai – September

Kath. Bücherei Elzach
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause)
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Löwenbrauerei, Tobias Wisser Schreinerei, Baugeschäft 
Gehring, Metzgerei Riegger, Obere Metzgerei Winterhal-
ter, Untere Metzgerei Winterhalter, Malerei Weber, Bäcke-
rei Fütterer, Wisser-Aral-Tankstelle, Bauhof Elzach (Franko 
Liso und Team), Stadt Elzach, Ringwald & Dufner, Ludwig 
Läufer Sägewerk, Haberstroh, Fahrzeugbau Dufner, Metz-
gerei Spath, Friseur Bianca Maly, Cliff Raider, Drogerie Fi-
scher, Schätzle Wohnen & Leben, Karl Burger Betonwerk, 
Katholische Kirche, Oschwald Sattler, Blumengeschäft Ma-
ria, Schreibwaren Joos, Bekleidung Rapp, Schreibwaren 
Merkle, Fernseh Becherer, Schwarzwaldapotheke, Anton 
Wölfl e – Katzenmoos, EP – Fischer, Uhren Reich, Dettlinger, 
Eisdiele Arcobaleno, Hermann Ringwald, Naturell, Sonne-
wirbele, Ambiente Mediteranee, Pinocchio, Brillengeschäft 
Tränkle, Elektro Haas, Stadtmühle, Edeka – Schindler, Team 
Grün, Metzgerei Spath, Josef Schmieder – Yach, Schreine-
rei Christoph Hoffmaier, Bäckerei Weber, Schuh Sport Volk, 
Landtechnik Schmieder

Der nächste BUND - Stammtisch der Gruppe Oberes Elztal
fi ndet am Dienstag, den 02.07.2013 um 20:00 Uhr
im Gasthaus Ochsen in Oberwinden statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind hierzu herzlich ein-
geladen.
BUND - Ortsgruppe Oberes Elztal 

Reit- und Fahrverein Oberes Elztal

- Voltigiertag in Prechtal
Am Sonntag, dem 07.07.2013 ab 08.30 Uhr fi ndet auf dem 
Gelände des Reit- und Fahrvereins Oberes Elztal beim Fak-
lerhof in Prechtal der diesjährige Voltigiertag statt. Auch 
in diesem Jahr wird Spiel, Sport und Akrobatik auf dem 
Pferderücken im Schritt und Galopp gezeigt. Es haben 
sich Kinder und Jugendliche aus der Ortenau, Villingen-
Schwenningen und Breisgau-Hochschwarzwald mit ihren 
Ausbildern gemeldet. Erwartet werden ca. 100 teilnehmen-
de Kinder.
Zu dieser Veranstaltung laden wir die Bevölkerung sowie 
alle Reitsportbegeisterten ein. Nicht nur für das Auge, son-
dern auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen und 
aus Ihr Kommen.
Reit- und Fahrverein Oberes Elztal e.V.
Im Voraus besten Dank
Carla Herr, Reit- und Fahrverein Oberes Elztal

Jugendturnier der SF-Elzach-Yach
Am kommenden Wochenende fi ndet von Freitag bis ein-
schließlich Sonntag der Elzacher Juniorencup im Elzacher 
Domänestadion statt.
Die C-Junioren beginnen am Freitag um 17.00 Uhr.
Am Samstag spielen ab 10.00 Uhr die E-Junioren, ab 15.00 
Uhr die D-Junioren.
Sonntags zeigen unsere Jüngsten (F- und G-Junioren) ab 
10.30 Uhr bzw. 13.30 Uhr was sie fußballerisch schon alles 
können.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei... !
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Auf Ihr Kommen freuen sich die Nachwuchskicker, Trainer 
sowie die Jugendvorstandschaft der SF Elzach-Yach.

Wanderung zum Zweribach-Wasserfall
Am 30.6.13 wandern wir im Simonswäldertal. Die Wan-
derung startet beim Gasthaus Engel, führt vorbei an der 
Haldenmühle zu den Zweribach-Wasserfällen und Rich-
tung Dümpfl e zurück zum Engel. Dort werden wir zum Ab-
schluss einkehren. Die Wanderung wird geführt von Fam. 
Grunwald. Die Tour ist ca. 13 km lang und dabei gilt es ca. 
350 Hm zu überwinden, die teilweise sehr steil sind. Da 
auch im Sommer der Weg bei den Wasserfällen feucht sein 
kann, ist ein sicherer Tritt erforderlich. Bitte Rucksackves-
per mitnehmen.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr am P.a.d.Elz und fahren in 
Fahrgem. nach Obersimonswald. Herzlich eingeladen sind 
alle Mitglieder sowie Wanderfreunde.

Seniorenwanderung bei Schweighausen
Am 2.7.13 fi ndet die nächste Seniorenwanderung statt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am P.a.d.Elz und in Fahrgem. 
wird nach Schweighausen gefahren. Die Wanderung von 
ca. 9 km wird geführt von Ruth Lang. Einkehr ist in der Lie-
beratsbergstube im Schuttertal. Auch hierzu laden wir die 
Mitglieder und auch Gäste herzlich ein.

Schattenspiele
Der Sommeranfang läutet die Endrunden der Medenspiele 
ein; Licht und Schatten werden immer mehr zu den bestim-
menden Elementen des Tages - in diesem Sinne rückt auch 
der ein oder andere Tabellenplatz zunehmend in den Fokus.
Im Schatten des Großereignisses Paracycling-Europacup 
kam es am vergangenen Wochenende zu folgenden Er-
gebnissen:

Junioren U 14
TC Ettenheim : TC GW Elzach-Ladhof  4: 2
Herren 50
TC GW Elzach-Ladhof : TG Lonza Weil a. R.   3 : 6
Herren 55
TV Kenzingen : TC GW Elzach-Ladhof  4 : 5

Am kommenden Freitag, dem 28.06.2013 spielen die Juni-
oren U 14 ab 16.00 Uhr gegen die TSG TC Rheinhausen/
TC Wyhl und am kommenden Sonntag, den 30.06.2013, ab 
09.30 Uhr spielen die Herren gegen den TC Bahlingen.
Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer Clubanlage.
TCE - gute Idee!

Jeder 11. schwerbehindert
Ende 2011 gab es in Deutschland 7,3 Millionen schwerbe-
hinderte Menschen. Die alle zwei Jahre vom Statistischen 
Bundesamt ermittelten Zahlen wurden kürzlich veröffent-
licht. Demnach ist jeder 11. schwerbehindert. Nach Anga-
ben der Statistiker ist knapp die Hälfte der Betroffenen im 
Alter zwischen 55 und 75 Jahren.
83 Prozent der Schwerbehinderungen seien auf Krank-
heiten zurückzuführen. (In Baden-Württemberg waren 
es nach Angaben des Statistischen Landesamts 906 461 
schwerbehinderte Menschen.)
Einen Schwerbehindertenausweis erhält man ab einem 
Grad der Behinderung von mindestens 50%. Über die Vo-
raussetzungen der Schwerbehindertenanerkennung infor-
miert der Sozialverband VdK auf Veranstaltungen und im 
Rahmen seiner Sprechstunden. Die Sprechzeiten der haupt-
amtlichen Sozialrechtsreferenten fi nden sich unter
www.vdk-bawue.de
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oder können beim Landesverband in Stuttgart telefonisch 
(0711) 6 19 56 - 0 erfragt werden. Der VdK fungiert auch 
als Interessenvertretung von Menschen mit Behinderung.
Der VdK-Ortsverband Elzach erinnert an die Monatsver-
sammlung am Freitag, den 05. Juli 2013 um 18 Uhr im Café 
Sattler.

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 1.07.2013  um 20.00 Uhr fi ndet eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates im Schulhaus Katzen-
moos statt.
Top. 1.  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung
Top. 2.  Stellungnahme zu vorliegenden Bauanträgen
   a.  Bauantrag: Erweiterung des Ökonomieteiles 

auf Flurst. Nr. 5 in Elzach-Katzenmoos
Top. 3.  Vermietung des Gemeindesaals  
Top. 4.  Bekanntgaben und Anfragen
Top. 5.  Frageviertelstunde
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen. 
Franz Lupfer, Ortsvorsteher

Ortschaftsratsitzung
am Donnerstag, 04.07.2013 um 20.00 Uhr

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten 
 Ortschaftsratsitzung
 3.  Bauanträge
 - hier: Beratung und Beschlussfassung
 a)  Errichtung eines Vordaches am Clubheim Flurst. Nr. 

645/2
 b)  Errichten eines Windparks „Windpark Prechtaler 

Schanze“
Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung und 
Baugenehmigung des E-Werks Mittelbaden, Lahr
 4. Verschiedenes, Bekanntgaben
 5. Fragemöglichkeit der Zuhörer
Mit freundlichen Grüßen
Franz Burger -Ortsvorsteher-

Einladung zum Erwachsenenschwimmkurs
Liebe Nichtschwimmer und alle die Interesse haben ihre 
Schwimmkenntnisse aufzufrischen!
Wir möchten Ihnen in diesem Sommer einen Erwachsenen-
schwimmkurs anbieten!
Falls Sie Interesse haben an einem solchen Kurs teilzuneh-
men, melden Sie sich bitte bei Heike Kuhn (unserem 1. Vor-
stand) 0174-7106927. 
Die Termine und die Lokalitäten für den Kurs werden an 
die teilnehmenden Personen angepasst und mit diesen ver-
einbart. 
Wir haben uns bislang vorgestellt, dass eine Einheit 75 Mi-
nuten beinhaltet. Die Kosten belaufen sich auf 8 Euro pro 
Einheit. 
Seien Sie mutig und melden Sie sich bis zum 5. Juli 2013 an!
Jeder kann Schwimmen lernen!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Trainer der DLRG OG Oberprechtal

Eine musikalische Reise durch Europa

Jubiläumskonzert des MGV
Am kommenden Samstag, 29. Juni 2013 veranstaltet der 
MGV „Eintracht“ Oberprechtal um 20 Uhr in der Festhalle 
in Oberprechtal ein außergewöhnliches Konzert unter dem 
Motto: 
"Eine Reise durch Europa". Zusammen mit dem MGV wer-
den noch 5 weitere befreundete Chöre dieses Konzert 
mitgestalten: Die Sängerrunde Prechtal, der Männerchor 
Elzach, der MGV „Eintracht“ Kollnau, der Männerchor Op-
fi ngen und das Dreisam Chörle Freiburg Littenweiler.
Mit diesem, sicherlich sehr interessanten, Konzert feiert der 
MGV „Eintracht“ Oberprechtal in diesem Jahr sein 140-jäh-
riges Vereinsbestehen.
Begeben Sie sich zusammen mit den Sängerinnen und Sän-
gern dieser 6 Chöre auf eine unvergessliche Reise durch Eu-
ropa und erleben Sie Gesang aus verschiedenen Ländern.
Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird ebenso bestens 
gesorgt werden.
Zu diesem Jubiläumskonzert laden wir die ganze Bevölke-
rung, alle Vereine sowie alle Feriengäste recht herzlich ein.
Die Sänger des MGV „Eintracht“ Oberprechtal würden sich 
freuen, wenn ihre Arbeit durch eine gut besuchte Festhalle 
belohnt werden würde.
Die Zimmervermieter bitten wir, ihre Feriengäste auf dieses 
Konzert aufmerksam zu machen.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.
MGV „Eintracht“ Oberprechtal
die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung des
„FSV Oberprechtal e. V.“
Am Freitag, dem 05.07.2013, fi ndet im Vereinsheim des FSV 
Oberprechtal um 20.00 Uhr die Generalversammlung des 
FSV Oberprechtal für die Saison 2012/13 statt. 
Alle Mitglieder und Freunde des FSV sind herzlich einge-
laden.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Verlesung des Protokolls der letzten GV
 5.  Tätigkeitsbericht / Aktive
 6. Bericht des Jugendleiters
 7.  Kassenbericht
 8.  Bericht der Kassenprüfer
 9.  Entlastung des Kassierers
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen
12.  Antrag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für Erwach-

sene und Jugendliche 
13. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Einladung zur nächsten Seniorenwanderung
Wir treffen uns am Mittwoch, 03.07.2013 um 13.00 Uhr bei 
der Schule in Oberprechtal. Wir fahren gemeinsam in ei-
nem Kleinbus nach Bad Rippoldsau.
Dort ist unter Wanderführung von Artur Schmid eine Rund-
wanderung mit Einkehr vorgesehen.
Gez. Erwin Burger
- Seniorenwanderwart-
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Winterdienst
Die Stadt Elzach sucht für den Winter 2013/14 und folgen-
de im Stadtteil Prechtal einen Winterdienstfahrer mit ge-
eignetem Schlepper.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortschaftsverwaltung 
Prechtal.
Tel. 356 oder 8635.
Richard Läufer, Ortsvorsteher

Internationale Wandertage in Elzach
Am 29. und 30. Juni 2013 führen die Wanderfreunde Elz-
ach-Yach e.V. wieder eine IVV-Wanderveranstaltung durch. 
Start und Ziel ist im „Haus des Gastes“ in Elzach. Gestartet 
werden kann am Samstag ab 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Ziel-
schluss ist um 19.00 Uhr. Am Sonntag kann von 07.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr gestartet werden, Zielschluss ist um 16.00 Uhr.
Die Wanderstrecken sind so ausgesucht, dass sie für alle 
leicht zu bewältigen sind. Die Streckenlängen betragen 5 
km und 10 km.
Wanderer, die die Strecke mit einer gültigen Startkarte ab-
solviert haben, erhalten am Ziel eine Auszeichnung.
Die Kinder, die an der Wanderung teilnehmen und in Be-
sitz einer Startkarte sind, erhalten kostenlos ein Getränk 
und eine kleine Auszeichnung im Rahmen der Kinder- und 
Jugendwanderung.
Für die Verpfl egung ist auf der Strecke an zwei Verpfl e-
gungsstellen mit kalten Speisen und Getränken sowie im 
„Haus des Gastes“ auch mit warmen Speisen bestens ge-
sorgt. Auch Kaffee und Kuchen können Sie sich munden 
lassen.
Die Oberelztäler Wanderfreunde Elzach-Yach e.V. würden 
sich freuen, wenn wir Sie an diesem Wochenende bei uns 
begrüßen könnten.

     Was ist Haus und 
Hof noch wert?

Eine Veranstaltung für Hauseigentümer, Erben, Orts-
planer und Interessierte
Zukünftig werden weniger Menschen in unseren Dörfern 
leben. Leerstehende Häuser, Verödung von Ortskernen 
und der Rückbau von Infrastruktur sind zunehmend zu er-
warten. Es stellt sich vor allem auch für Eigentümer von 
Immobilien die Frage, wie mit Leerständen und den damit 
möglichen Wertverlusten umgegangen werden kann. Die-
se Problematik wird in zwei Vortragsveranstaltungen

am 03. Juli 2013 in Todtnau-Gschwend, Gasthaus Rößle 
und

am 05. Juli 2013 in Furtwangen, Museumsgasthaus Arche
jeweils von 19-21 Uhr thematisiert. Hierzu wird Herr Michael 
Weber vom Institut für Stadt- und Regionalentwicklungan 
der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt in Nürtingen re-
ferieren. Herr Willi Sutter, sutter³KG aus Titisee-Neustadt, 
wird dann Möglichkeiten aufzeigen wie Gebäude (um-)
genutzt werden können und erläutern welche Vorausset-

zungen hier gegeben sein müssen. Im Anschluss an die 
Veranstaltung besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit 
mit den beiden Experten individuelle Fragestellungen zu 
besprechen. Alle interessierten Personen sind herzlich zu 
den Veranstaltung eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos; 
Anmeldungen erbeten bis zum 28. Juni.
Weitere Infos / Programm unter www.leader-suedschwarz-
wald.de, Rubrik Aktuelles oder bei der LEADER-Geschäfts-
stelle (Tel 07751-86-2609)

Meine Rechte als Nachbar
Stinkt der Komposthaufen des Nachbarn zum Himmel oder 
sorgen Grillrauch, quakende Frösche oder zu hoch wach-
sende Bäume für dicke Luft, ist guter Rat oft teuer. Beim 
Streit am Gartenzaun schaffen es viele Nachbarn nicht, sich 
über Rechte und Pfl ichten einvernehmlich zu einigen. 
In welchen Fällen Hausbesitzer oder Mieter auf ihr Recht 
pochen können und welche Beeinträchtigungen dagegen 
hingenommen werden müssen, darüber informiert der 
Ratgeber „Meine Rechte als Nachbar“ der Verbraucher-
zentralen. Das Buch erläutert anhand zahlreicher Beispie-
le, an welchen neuralgischen Punkten häufi g Nachbar-
schaftsstreit entbrennt und welche Möglichkeiten es gibt, 
sich etwa gegen Rauch, Lärm oder Grenzbebauungen zu 
wehren. Lassen sich Auseinandersetzungen nicht gütlich 
beilegen, gibt der Ratgeber Tipps, wie die Kontrahenten 
vorgehen sollten, um den Konfl ikt zu lösen.

Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Meine Rechte als Nachbar“, 5. aktualisierte Auf-
lage 2013, kann zum Preis von 11,90 Euro in einer unserer Be-
ratungsstellen gekauft oder für zuzüglich 2,50 Versandkosten 
über das Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber

Raumklimageräte: 
Hohe Kosten – geringe Wirkung
Hohe Temperaturen können in den eigenen vier Wänden 
schnell zur Belastungsprobe werden. Bei intensiver Son-
neneinstrahlung kann die Innentemperatur auf über 35 
Grad steigen. Spätestens dann locken viele Bau- und Elek-
tromärkte mit Raumklimageräten zu niedrigen Preisen. 
„Wer sich für den Kauf eines Raumklimagerätes entschei-
det, sollte genau hinsehen. Einige Geräte halten nicht, 
was die Werbung verspricht und treiben mit ihren hohen 
Verbräuchen die Stromkosten in die Höhe“, kritisiert Kers-
tin Thomson, Energieberaterin der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Im laufenden Betrieb zählen Kli-
mageräte zu den größten Stromfressern im Haushalt. Ein 
Verbrauch von 1000 Kilowattstunden und darüber hinaus 
ist schnell erreicht – so können in einem Sommer Kosten 
von weit über 200,- Euro entstehen. Dabei schaffen es viele 
Geräte nicht, die Raumtemperatur in der gewünschten Zeit 
auch herunter zu kühlen.
Zur Auswahl stehen Monoblockmodelle oder zweiteili-
ge Anlagen, so genannte Splitgeräte. „Monoblockgeräte 
müssen die Abwärme durch einen Schlauch nach außen 
blasen. Wird dieser durch einen Tür- oder Fensterspalt ge-
steckt, dringt gleichzeitig neue, warme Luft von außen ein. 
Die erhoffte Kühlung bleibt aus.“, erklärt die Energieex-
pertin. Splitgeräte kühlen etwas effektiver. Der lärmende 
Kompressor wird separat im Außenbereich montiert, der 
Verbindungsschlauch für Stromleitung und Kältemittel 
wird durch die Wand geführt. Besitzern von Klimageräten 
empfi ehlt Thomson, diese nur bei Bedarf einzuschalten, 
beispielsweise vor dem Schlafen gehen. Nachts sorgen ge-
öffnete Fenster häufi g schon für Abkühlung. Tagsüber lässt 
sich mit zusätzlichen Sonnenschutzmaßnahmen und ver-
schlossenen Türen und Fenstern verhindern, dass sich die 
Wohn- und Schlafräume unnötig aufheizen.
Anbieterunabhängige Beratung bei allen Fragen zum Ein-
satz von Raumklimageräten bieten die Energieberater der 
Verbraucherzentrale:
Mehr Informationen gibt es auch auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 
400 (kostenfrei).
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Freunde und Förderer der 
BDH-Klinik Elzach e.V.
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 
am Mittwoch, 17. Juli 2013, 17.00 Uhr im Konferenzraum 
der BDH-Klinik
Das vergangene Geschäftsjahr war wohl das wichtigste in 
der Geschichte unseres Vereins. Mit dem Bau der Klinik-
kapelle konnte ein großes Ziel erreicht werden, das über 
Jahre im Mittelpunkt unserer Arbeit stand. Wir wollen auf 
dieses Ereignis zurückblicken und uns mit den künftigen 
Aufgaben beschäftigen. 
Alle Mitglieder und Freunde sind zu dieser Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2. Jahresbericht
 3.  Kassenbericht
 4.  Bericht der Kassenprüfer
 5.  Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstands
 6.  Neuwahl des Vorstands
 7.  Wahl der Kassenprüfer
 8.   Berufung der weiteren Mitglieder des Beirats durch den 
 Vorstand
 9.  Kurzbericht des Besuchskreises
10. Informationen der Klinikleitung
11. Ausblick, Werbung von Mitgliedern
12. Aussprache, Wünsche, Anträge
Anträge zur Beschlussfassung durch die Mitgliederver-
sammlung sollen spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
Eberhard Hirschbolz, Vorsitzender

DAS TOR ÖFFNET SICH - 
ZUR 18. MÄRCHENNACHT IM ELZTAL
Das Motto der diesjährigen „Langen Nacht der Märchen“. 

Am 06. Juli öffnet sich das 
verschlossene Tor wieder, um 
das Schulgelände der Freien 
Schule Elztal in eine verzau-
bernde Märchenwelt zu ver-
wandeln.
Das genussvolle Buffet ist ab 
19 Uhr eröffnet, wie immer 
musikalisch umrahmt vom 
TriOranje.
Ab 21 Uhr nehmen Sie dann 
die Erzähler und Musiker 
mit auf ihre magische Reise 
in den von Kerzenlicht und 
knisternden Feuern erhell-
ten Zelten.
Das Märchenfest ist eine Be-
nefi zveranstaltung zuguns-
ten der Freien Schule Elztal.

Lange Nacht der Märchen,
Waldkirch-Kollnau, Freie Schule Elztal, Maxhausweg, 
Samstag, 6. Juli 2013, Beginn 20.30 Uhr, 
Einlass bereits ab 19 Uhr
weitere Infos: Tel. 07681/3236

Reise zur Kriegsgräberstätte Illfurth 
am 19. Juli 2013
Teilnahme an der feierlichen Beisetzung 21 deutscher 
Kriegstoten des I. Weltkriegs
Große Schlagzeilen machte die Nachricht, als im September 
2011 bei Straßenbauarbeiten im Elsass deutsche Kriegsto-
te aus dem I. Weltkrieg geborgen wurden. Sie galten als 
verschollen und waren seit einem französischen Angriff am 
18. März 1918 verschüttet.
Es sind keine Namenlosen. Der 20-jährige Musketier Martin 
Heidrich war der Jüngste.

Nun erhalten Sie Ihre letzte Ruhe auf der Kriegsgräberstät-
te des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in 
Illfurth bei Mulhouse.
Sie haben die Gelegenheit an der feierlichen Beisetzung 
teilzunehmen. Der Bezirksverband Südbaden-Südwürttem-
berg organisiert eine Tagesfahrt.
Nach der Beisetzung und einem Mittagessen wird auch 
noch der nahe Hartmannsweilerkopf besucht, an dem eine 
französisch-deutsche Gedenkstätte entsteht.
Die Reise kostet 40 Euro pro Person. Bitte melden Sie sich 
bis 08. Juli unter der Telefonnummer 07531 9052 0 bei der 
Geschäftsstelle in Konstanz an. Fragen werden gerne be-
antwortet.
Sichern Sie sich rasch Ihre Plätze.

Kinderwagentour zum 
Stadtrainsee, Waldkirch
Unterwegs mit den Naturführern Rohrhardsberg

Kommenden Freitag, 28.06.2013 star-
tet die nächste Kinderwagentour.
Zur kostenlosen Tour sind Eltern, 
Großeltern usw. sowie Geschwister-
kinder, die sehr gut mithalten können 
herzlich eingeladen. Treffpunkt ins 
um 9.30 Uhr auf dem ALDI-Parkplatz 
in Elzach und um 10.00 Uhr bei der In-
fotafel zwischen Fa. Sick und Stadtra-
insee, Waldkirch. Bitte geschlossenes 
Schuhwerk, guten Sonnenschutz und 
ausreichend Getränke für unterwegs 

mitbringen. Es besteht Mitfahrgelegenheit. Die Rückkehr 
ist gegen 14.00 Uhr. Nähere Infos gibt es auf www.heid-
burg.de. Eine Anmeldung zur Tour ist nicht erforderlich. 
Die Tour wird geführt von Michaela Weber, einer der 23 
ausgebildeten NaturführerInnen Rohrhardsberg.

Diabetiker 
– Selbsthilfegruppe/Elzach
Wir laden Sie zu unserem 88. Treffen in Elzach 
ein.
Wann:  Donnerstag, den 04.07.2013 um 
19.30 Uhr
Wo:   Haus des Gastes in Elzach
Thema:     „Kluge Schritte zum Wohlfühlgewicht“
Referentin:  Anke Blattmann
    (Dipl. Ernährungswissenschaftlerin)
Herzlich eingeladen sind Diabetiker, Angehörige und viele 
Interessierte.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Bärbel Hruby   Petra Hofmann
07682/909327   07682/1717

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Durch alle Jahreszeiten“ 
- Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 30. Juni 2013, nachmittags um 15:00 Uhr. Un-
ter dem Titel „Durch alle Jahreszeiten“ stellt Anita Schell 
aus Freiburg ihre Werke aus. Die Exponate sind gearbei-
tet in der Technik Öl-Hinterglasmalerei. Die einführenden 
Worte bei der Vernissage spricht Robert Klausmann, Leiter 
der Tourist-Information und des Kurhauses Freiamt. Diese 
Ausstellung ist bis zum Freitag, 02. August 2013, täglich 
von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.
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Ferienkino im Kurhaus Freiamt „Die Croods“
Am Freitag, 28. Juni 2013, veranstaltet die Tourist-Informa-
tion Freiamt ein Ferienkino in Zusammenarbeit mit Cinema 
Sperlich im Festsaal im Kurhaus Freiamt innerhalb des Feri-
enprogrammes. Auf der Großbildleinwand wird um 17:00 
Uhr der Zeichentrickfi lm der Komödienunterhaltung „Die 
Croods“ vorgeführt. Dieser Film mit einer Laufzeit von 99 
Minuten ist ohne Altersbeschränkung.
Eintritt: 5,00 Euro.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de

Puppentheater im Kurhaus Freiamt
Innerhalb des Kinderprogramms der Tourist-Information 
Freiamt gastiert am Mittwoch, 03. Juli 2013, 16:00 Uhr, das 
Puppentheater Larifari im Kurhaus Freiamt. Bei diesem 
Puppentheater erleben die Kinder mit original Handpup-
pen die spannende Geschichte "Der kleine König”. Ein lie-
bevolles Märchen für Kinder ab drei Jahre. Der kleine Kö-
nig lebt zusammen mit seinem Lieblingspferd Grete und 
seinen Freunden auf einem Schloss. Jeden Tag gibt es etwas 
Neues zu entdecken und kleine Abenteuer zu bestehen.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet www.freiamt.de 

Musikkapelle Oberwinden e.V.
Sehr herzlich laden wir Sie zu unserem Oberwindemer 
Sommerfest vom 06. bis 08. Juli 2013 in unser gemütliches 
„Sommerfest-Dorf“ auf dem Bahnhofsplatz ein. 
Beim 1. Elztäler Mehrkampf am Samstag, 6. Juli 2013 müs-
sen sich die teilnehmenden Mannschaften ab 16:00 Uhr 
einer Reihe von Disziplinen stellen, bei welchen sportliche 
Fähigkeiten, Geschicklichkeit und gute Laune benötigt 
werden. Ab 20:00 Uhr gibt es Party- und Stimmungsmu-
sik mit dem Bergacker-Duo. Der Eintritt ist frei und für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Am Sonntag, 7. Juli 2013 unterhält Sie ab 11:30 Uhr der 
Musikverein Malterdingen, die Trachtenkapelle Mühlen-
bach und der Musikverein Ebringen. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass wir Gruppen des Elztä-
ler Ballett- und Turnvereins und das Alphorn-Quartett für 
Auftritte zwischen den Unterhaltungskonzerten gewinnen 
konnten.  Ein Rahmenprogramm und „Kinderschminken“ 
runden den Sonntag ab.  Das kulinarische Highlight am 
Sonntag ist das allseits beliebte „Rindfl eisch“, sowie eine 
reichhaltige Kuchenauswahl.
Der Montag, 8. Juli 2013 beginnt um 12:00 Uhr mit dem 
Kinder-Spaghetti-Essen. 
Abends fi ndet das traditionelle Handwerkervesper statt. 
Das Jugendorchester „OmusiKa“ spielt um 18:00 Uhr auf 
und der Musikverein Katzenmoos übernimmt ab 19:00 Uhr 
die musikalische Unterhaltung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

Interessantes

Möbel selbst lackieren
Farbig lackierte Möbel liegen im Trend. Wer seine alte 
Kommode, das Schuhregal oder das Beistellschränkchen 
in seiner Wunschfarbe selbst lackieren möchte, sollte da-
rauf achten, den Untergrund richtig vorzubereiten. Holz 
muss zuerst abgeschliffen werden. Unebene Oberfl ächen 
verspachtelt der Heimwerker gegebenenfalls vor dem Auf-
tragen des Lacks. Besonders wichtig ist es, beim Arbeiten 
für eine ausreichende Belüftung zu sorgen - sonst können 
Kopfschmerzen die Folge sein. Eine staubfreie Umgebung 
verhindert Fussel und Staubeinfl üsse im Lack.

Helle Töne stehen für hohe Wertigkeit
Im Bereich der Inneneinrichtung ist beispielsweise Weiß 
bei vielen Menschen die Farbe der Wahl. Wuchtige Schrän-
ke treten in der hellen Ausführung dezent in den Hinter-
grund, Weiß gilt als unaufdringlich, elegant und ist sowohl 
mit farbenfrohen als auch mit neutralen Deko-Artikeln gut 
zu kombinieren. Glänzender Weißlack ist nach wie vor ein 
wichtiges Gestaltungsmittel für Innentüren und wird gera-
de in Altbauten gern eingesetzt, wie die diesjährige Welt-
leitmesse „Bau“ in München zeigte. Weitere Trends und 
Hintergrundinformationen rund um das Thema Farben 
und Lacke sind auf der Webseite des Deutschen Lackins-
tituts unter www.lacke-und-farben.de zusammengestellt.

Farbe und Gefühle im Einklang
Ein Gegenstand defi niert sich allerdings nicht allein über 
Form und Farbe. Auch die Oberfl äche und deren Haptik 
müssen dazu passen. Haptik beschreibt, wie sich eine Sache 
anfühlt. Wird beispielsweise ein glatter Glanzlack verwen-
det, entsteht ein ganz anderer Eindruck des Objektes als 
mit einer rauen Oberfl äche. Entsprechend ändert sich auch 
die Farbwahrnehmung des Objektes. Die Lackierung kann 
also die Gesamterscheinung eines Möbelstücks erheblich 
verändern und sollte in Betracht gezogen werden, wenn es 
darum geht, Geld für etwas Neues auszugeben.
Quelle: djd Reichenberg

Ab 50 kommen die Zipperlein
Wie heißt es so schön: „Wenn man über 50 ist und mor-
gens ohne Schmerzen aufwacht, weiß man, dass man tot 
ist.“ An diesem ironischen Spruch ist durchaus etwas dran, 
denn mit zunehmendem Alter häufen sich auch bei sonst 
gesunden Menschen die kleinen Zipperlein. Falten, Ge-
wichtszunahme, Kreuzschmerzen, steife Gelenke - irgend-
etwas erwischt jeden. Bei Frauen können insbesondere die 
Wechseljahre Beschwerden wie Hitzewallungen, Schlafstö-
rungen und Stimmungsschwankungen auslösen. Dann ist 
es wichtig, die Ursachen zu erkennen und individuell zu 
behandeln.

Altern mit Humor
Nicht jede Frau leidet unter dem Klimakterium. Zwei Drittel 
haben keine oder nur geringe Probleme. Dabei führt eine 
positive Einstellung oft auch zu einem geringeren Leidens-
druck. Man sollte sich also die schönen Seiten des Lebens 
bewusst machen und die Psyche mit Entspannungstechni-
ken wie Yoga oder autogenem Training stärken. Bei star-
ken Beschwerden kann eine Hormonersatztherapie helfen.
Wichtig: Eine Hormontherapie ist keine Lifestyle-Behand-
lung, sondern sollte nur nach Rücksprache mit dem Frau-
enarzt begonnen werden. Sie kann das Älterwerden auch 
nicht aufhalten, aber den Übergang in eine neue Lebens-
phase leichter gestalten. Auch manch alltägliches Zipper-
lein lässt sich mit einer guten Portion Humor einfacher 
wegstecken.
Quelle: djd Reichenberg

Die Polizei informiert:
Diebstähle aus Handtaschen während des Einkaufens
Immer wieder kommt es beim Einkauf zu Diebstählen.
Deshalb rät die Polizei:
• Geldbörse nicht oben in die Einkauftasche, -korb oder 

-wagen legen
• Handtasche am besten verschlossen an der Körpervorder-

seite tragen oder unter den Arm geklemmt tragen
• Geld, Kreditkarten, Handy, Schlüssel, Papiere in einer ver-

schlossenen Innentasche in der Kleidung am Körper tra-
gen

• In jedem Gedränge besonders vorsichtig sein und bewusst 
auf Taschendiebe achten

• An der Kasse keine hohen Bargeldsummen zeigen und 
bei und nach Bargeldabhebungen besonders aufmerk-
sam sein

• Wachsam und misstrauisch sein, wenn man beschmutzt 
oder abgelenkt wird
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Nur bei Abbuchungsermächtigung oder Vorauszahlung.
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ZUM VORZUGSPREIS
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Anzeigenauftrag für das Mitteilungsblatt
ALLE Orte außer Blumberg, Calw, Ditzingen, Eislingen, Esslingen-Mitte, Ettlingen,  
Filderstadt, Gaggenau, Gerlingen, Göppingen, Korntal, Leinfelden-Echterdingen, Ostfildern,  
Rastatt, S-Plieningen, S-Sillenbuch und S-Weilimdorf

Anzeigenpreise (inkl. MwSt.)

bis zu 4 Textzeilen =  8,00 

je weitere Textzeile = 2,00 

q	Chiffreanzeige zzgl. 4,50 

Ab einer Anzeigengröße von 90 x 50 mm  gelten die geschäftlichen Ortspreise.

Anzeigentext

Auftraggeber Abbuchungsermächtigung
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Straße / Hausnummer Kto.-Nr.

 
PLZ / Ort BLZ

 
Telefon (für evtl. Rückfragen) Konto-Inhaber

E-Mail

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweils aktuellen Anzeigentarifes von Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG

Datum / Unterschrift

NM13-P1

Gestaltete Familienanzeigen sind 
möglich in den Anzeigengrößen
90 x 40 mm und 90 x 50 mm 
zum Vorzugspreis.

  Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt |  07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

 Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70  |  78628 Rottweil  |   0741 5340-0

Telefax 0741 6585 |  www.nussbaummedien.de

 Uhingen GmbH & Co. KG
Zeppelinstraße 37  |  73066 Uhingen  |   07161 93020-0

Telefax 07161 93020-20 |  www.nussbaummedien.de

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigenauftrag

* per Fax  0741 6585
* per Post NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
  Durschstraße 70 | 78628 Rottweil

* per E-Mail anzeigen.78628@nussbaummedien.de
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sind gültig fürSchwarz-Weiß-Anzeigenbei Direktschaltung;für Schaltung überWerbeagentur fordernSie bitte unsere
aktuellen

Mediadaten an.

Das könnte Ihre Anzeige sein:

4-spaltig (185mm breit)
und 30 mm hoch

Rechnung an:

Firma

Name, Vorname des Inhabers

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon / Fax (mit Durchwahl für evtl. Rückfragen)

Senden Sie uns diesen Anzeigenauftrag an

NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefax 0741 6585 | Telefon 0741 5340-0
anzeigen.78628@nussbaummedien.de

Die Anzeige soll in ELZACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

Weitere Orte (die Preise anderer Orte erfahren Sie unter
www.nussbaum-wds.de/Mediadaten oder rufen Sie uns an) unter:

x
Datum / Unterschrift

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 50 mm hoch

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 120 mm hoch

in ELZACH

37,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

44,40 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

88,80 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

im Mitteilungsblatt Stadt Elzach:

0,37 a pro mm Höhe
(bei einer Spaltenbreite von 45 mm)
zzgl. gesetzl. MwSt.

Größe 90 mm breit (zweispaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit (vierspaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch

Farbe Schwarz-Weiß Vierfarbig

Für Vierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag von nur 25 % des Preises für
eine s/w-Anzeige. Der Farbzuschlag ist rabattfähig, beträgt jedoch mindestens € 39,50
zzgl. MwSt. bei Direktschaltung.

Anzeigentext
Bitte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem seperaten Blatt.

Korrekturabzug erwünscht
(Es werden bei einfacheren, kleinen Textanzeigen, Formatanzeigen, Vollvorlagen
sowie bei geringfügigen Änderungen von bereits gesendeten Korrekturabzügen
kein Korrekturabzug verschickt.)

Wir möchten gerne beraten werden – bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf.
Ich bin schon Kunde bei Nussbaum Medien: . . . . . . . . . . . . .

(Kundennummer)

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von NussbaumMedien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG sowie Anzeigenpreisliste, Farbzuschläge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht, wird der vereinbarte Rabatt gewährt.



Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt | 07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

So funktioniert Ihre

DATENÜBER-
TRAGUNG problemlos

1 DATEIFORMAT
Bitte senden Sie uns Ihre Anzeige als PDF- oder EPS-
Datei (mit eingebundenen Schriften) zu. Bilder müs-
sen im JPG- oder TIF-Format mit 300 dpi Auflösung
vorliegen.

2 PDF-ERSTELLUNG
Wir bearbeiten keine offenenDateien (.doc, .docx, .xls,
.xlsx, .cdr, qxd, -ai, .indd, .ppt, .pub ...). Sie können
jedoch aus allen gängigen Grafikprogrammen heraus
eine PDF-Datei erstellen. Achten Sie bitte darauf, dass
alle Schriften eingebettet bzw. in Pfade umgewandelt
sind. Zur PDF-Erstellung aus einer Office-Anwendung
empfehlen wir die kostenlose deutschsprachige Soft-
ware PDFCreator.

3 FARBRAUM
Bitte verwenden Sie Farben nur, wenn die Anzeige
auch farbig erscheinen soll. Beachten Sie bitte, dass
farbige Anzeigen im Druck-Farbraum CMYK vorliegen
müssen. Sollte uns Ihre farbige Anzeige im Bildschirm-
Farbraum RGB erreichen, kann es technisch bedingt
zu Farbabweichungen kommen.

4 DATEINAME
Benennen Sie Ihre Anzeige/Ihr Bild bitte eindeutig,
z. B. Kundenname + Name des Mitteilungsblattes
oder Kundenname + Wochennummer, so dass die
Zuordnung im Verlag ohne Probleme erfolgen kann.
Dateiname wie anzeige.pdf oder nussbaum.eps
sollten keine Verwendung finden.

5 ÜBERTRAGUNG
Vermerken Sie bitte bei der Datenübertragung, in
welchem Mitteilungsblatt und in welcher Kalender-
woche die Anzeige erscheinen soll, ebenso die
Größe der Anzeige und ob sie farbig oder schwarz-
weiß gedruckt werden soll. Größen- und Farbunklar-
heiten führen zu Irritationen und zeitaufwändigen
Nachfragen bis hin zu Reklamationen.

Endlich Sommer!
Unser „Hot-Sommerangebot!

bis 20.7.2013
Gleitsichtbrille-Komplettpreis

für jede Brillenfassung
in unserem Geschäft !!!
- mit Super-Entspiegelung
- Kunststoffgläser
- Hartschicht

mit „basic“ 569,- 299.-
„top“ 749,- 599.-

Varilux S-Design
„exklusiv“ 1049, 799.-
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A L ES
Bei uns purzeln die Preise!
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BESUCHEN SIE UNS!
Mehr Informationen zu uns finden Sie 
unter www.nussbaummedien.de

Krankenfahrten - Mietwagen (Taxi)
Auto - Disch

Elzach
G. Becherer • Tel. 07682 216

Denn kein anderes Konto kann mehr als

Warum ist contomaxx ein Konto wie kein anderes? Weil es als Freizeit-
und Erlebniskonto Banking und Service, Reisen und Sicherheit per-
fekt zusammenbringt. Mit dabei: viele regionahe Partner, weltweite
Leistungen und bereits mehr als 50.000 Kunden. Mehr Infos zu den
einzigartigen Vorteilen von contomaxx in Ihrer Sparkasse,
auf www.contomaxx.de oder mit der contomaxx-App.

stär te
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LBS-Beratungsstelle
Bezirksleiter Carsten Herr
Finanzberater Julian Burger
Kirchplatz 2, 79215 Elzach
Tel. 07682 923823, Fax 07682 923824

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832 – 5355

Aktueller Auszug aus unseren Reisen
11.07.2013 Halbinsel Höri – Stein am Rhein –

Schaffhausen € 28.--
14.07.2013 Lüner See – Alphornbläsertreffen,

inkl. Bahn € 48.--
19.07.2013 Große Vogesenrundfahrt,

inkl. Mittagessen € 45.--

07.07. – 13.07. Südengland € 779.--
Entdecken Sie traumhafte Landschaften –
Im Land der Rosamunde Pilcher
inkl. deutschsprachiger Reiseleitung

21.07. – 24.07. Ostfriesland – Meyer-Werft € 376.--
03.08. – 05.08. Seefelder Blumencorso € 199.--
10.08. – 11.08. Rhein in Flammen € 215.--
17.08. – 18.08. ZDF – Fernsehgarten € 129.--
31.08. – 01.09. Mailand – Shopping & Kultur € 129.--
06.09. – 08.09. Genfer See – Französische Alpen € 224.--
13.09. – 15.09. Goldenes Burgund € 259.--
25.09. – 29.09. Alpenländischer Musikherbst

mit Amigos, Semino Rossi,
Marc Pircher und Hansi Hinterseer € 469.--

03.10. – 06.10. Piemont € 399.--
18.10. – 25.10. Sardinien – Juwel im Mittelmeer € 769.--
11.10. – 13.10. Salzburger Bauernherbst € 275.--
25.10. – 27.10. Altötting € 229.--
Gerne senden wir Ihnen unverbindlich unser ausführliches
Reiseprogramm zu!

***************************************************************

***************************************************************

Jugendliche im Internet: 
Nicht verzagen, Finn fragen!
(djd/pt). Auch für die meisten Kinder und Jugendlichen ge-
hört heute das Internet zum Alltag wie selbstverständlich 
dazu. Doch um den Umgang mit diesem Medium richtig 
zu lernen, ist es unverzichtbar, die Jüngsten unter den 
Nutzern an Angebote heranzuführen, die sich gut für 
ihre jeweilige Altersgruppe eignen. Um ihnen die passen-
den Inhalte zu bieten, gibt es nun eine einfache Lösung: 
fragFINN.de. Diese Suchmaschine ist für Heranwachsende op-
timiert. Sie bietet ihnen altersgerechte Inhalte und schützt 
gleichzeitig vor jugendgefährdenden Internetseiten. Mit 
Hilfe einer sogenannten Whitelist - einer von Medienpä-
dagogen geprüften Liste mit kindgerechten Webange-
boten - wird für die Kinder eine sichere Umgebung zum 
Surfen im Internet geschaffen.


